
Crashkurs 
für Eltern



Ausrüstung

1. Fechtschuhe
▪ Generell kann man zum Fechten normale Hallenturnschuhe tragen. 

▪ Handballschuhe funktionieren am Anfang gut. 

▪ Es gibt spezielle Fechtschuhe →wichtige Eigenschaften eines Schuhs für den Fechtsport sind 
eine runde Ferse und eine gummierte Innenflanke des Schuhs.

2. Fechtsocken
▪ Fechtsocken sind dicke knielange Strümpfe, die den Unterschenkel bis zum Bund der Fechthose schützen. 

▪ Sie verhindern das Aufplatzen der Schienbeinhaut bei festen Stößen. 

▪ Fechtsocken sind meistens weiß, farbige Socken sind allerdings auch erlaubt.

▪ 2 bis 3 Paar kaufen



Ausrüstung

3. Fechthose

▪ Sie geht bis unters Knie, wo sie in einem Bund endet. 

▪ Sie besteht aus dem gleichen Material, aus dem auch schusssichere Westen gefertigt werden und hält 800 Newton aus. 

▪ Obenrum wird sie mit Hosenträgern gehalten. Sie schützt logischerweise die Beine und den Rumpf bis zum Bauchnabel.

4. Tiefenschutz / Brustschutz

▪ Der Tiefenschutz bei den Männern (freiwillig) und der Brustschutz bei den Frauen (verpflichtend!) stellen nochmal einen 
besonderen Schutz aus Hartplastik für die spezifischen besonders schmerzempfindlichen Zonen dar. 

▪ Auch für Jungs gibt es Brustschützer, diesen kann man bei Schmerzempfinden im Kindesalter nutzen. Wird jedoch eher 
selten benutzt.



Ausrüstung

5. Unterziehweste („Plastron“)

▪ Wird unter der Fechtjacke und über den Hosenträgern getragen. 

▪ Zusätzlicher Schutz für den Oberkörper und den Waffenarm, welche die meisten Stöße abbekommen.

6. Fechtjacke

▪ Ist aus dem gleichen Material, aus dem auch die Hose gefertigt ist.

▪ Kleidung gibt es von unterschiedlichen Herstellern. Wir empfehlen Allstar, Uhlmann und Leon Paul. Kauft 
im Kindesalter nach Möglichkeit gebrauchte Kleidung. Wenn die Kids Freude am Fechtsport haben und die 
Grundlagen beherrschen, macht flexiblere Kleidung Sinn, um die Beweglichkeit zu erhöhen.

▪ Die Namen benötigt man erst für U17-Q-Turnieren. Die meisten Fechter/innen möchten das aber gerne schon 
vorher haben. Zudem kann man sein Kind beim Turnier dann auch besser erkennen.

▪ Am besten lasst Ihr beim Ausrüster Namens-Schilder nähen und trennt diese ab, wenn das Kind aus der Jacke 
herausgewachsen ist.



Ausrüstung

7. Körperkabel

▪ Das Körperkabel wird zum elektrischen Fechten benötigt. 

▪ Es verläuft vom Degen am Arm des Fechters entlang und endet am unteren Rücken. An der Hand wird es in den 
Degen eingesteckt und am Rücken in die Meldeelektronik. 

▪ Seit kurzem müssen die Stecker durchsichtig/transparent sein. 

▪ Beim Turnier benötigt jeder Fechter 2 funktionstüchtige Kabel. 

▪ Bei guter Pflege hält ein Kabel ca. 2 Jahre. Bei schlechter nur wenige Wochen. Im Training lernen die Kinder den 
Umgang mit dem Material. („Am Kunststoff-Stecker ziehen!!! NICHT am Kabel ziehen“)



Ausrüstung

8. Waffe

▪ Bis zur U13 fechten die Kinder mit einem Minidegen, danach fechten sie mit den normalen Degen.

▪ Die Glocken sind bei den Degenfechtern einheitlich, allerdings gibt es unterschiedliche Griffe: Pistolengriff oder 
französischer Griff. In Solingen beginnen die Kinder das Fechten mit dem französischen Griff.

▪ Wenn die Jungs und Mädchen älter sind (U17/U20), werden die Klingen individuell nach Härte und Biegung 
ausgesucht. Die Trainer helfen oft beim Aussuchen. 

▪ Die Waffe wird im Allgemeinen nur ungern aus der Hand gegeben. 

▪ Beim Turnier sollte ein Fechter/eine Fechterin immer mindestens zwei Degen dabeihaben.

▪ Wichtig: Beim Turnier lassen die Kids die Waffen oft irgendwo auf dem Boden herumliegen. Im Gewusel tritt 
man schnell darauf oder stolpert über die Waffen. Das ist schade, weil die Waffen empfindlich und teuer sind. 
Achtet am Anfang mit darauf oder kauft eine Waffentasche oder einen Waffensack (gutes Geschenk für die 
ersten Erfolge)



Ausrüstung

9. Handschuh

▪ Der Handschuh dient zum einen dem Schutz der Hand und zum anderen ermöglicht er einen besseren
Waffenhalt. 

▪ Handschuhe gibt es in vielen verschiedenen Mustern und Farben. Der Handschuh ist nur für die Waffenhand 
vorgeschrieben.

▪ Den Handschuh kauft Ihr am besten neu. Gebrauchte sind etwas unappetitlich. 

▪ Ein eigener Fechthandschuh gehört zu den ersten eigenen Fechtartikeln (Handschuh, Kabel, Fechtsocken) die 
man kaufen sollte im Kostenfenster von 15 bis 30€.



Ausrüstung

10. Maske (nicht Helm)

▪ Die Fechtmaske besteht aus Stahlgitter und schützt den Kopf vor Stößen und Hieben. 

▪ Am Anfang wirkt sie etwas schwer und hinderlich beim Fechten, doch man gewöhnt sich bald daran und nimmt 
das Gitter vor den Augen gar nicht mehr wahr. 

▪ Beim Degenfechten ist die ganze Maske Trefferfläche und wird vor jedem Turnier auf Fehler kontrolliert.

▪ Zum Grüßen vor und nach dem Gefecht wird die Maske ausgezogen, um dem Gegner in die Augen blicken zu 
können. (Tipp: Ernst und zielstrebig schauen)

▪ Die Maske muss eine Stoßfestigkeit von 1.600N haben. Das ist eine Menge und sehr sicher.

▪ Die Leon Paul Maske ist leichter und dazu besser zu reinigen, weil der Latz abnehmbar ist.

▪ Masken lieber nicht gebraucht kaufen. 

Leon Paul



11. Fechttasche

▪ Grundsätzlich funktioniert eine günstige Fechttasche,
gerade für die Kleinen macht aber eine robuste Tasche mit Rollen Sinn.

▪ Zusätzlich ist eine leichte Waffentasche praktisch.

▪ Macht Euch auch im Vorfeld schon Gedanken, ob die Kids zu Fuß, mit dem Bus (dort müssen Degen immer in einer 
Tasche transportiert werden – nie „nackt“) oder mit dem Rad zum Training fahren.  Es gibt Fechttaschen

▪ zum Tragen → eher unhandlich und schwer

▪ zum Rollen → sperrig aber bequem zu ziehen

▪ als Rucksack→ gut geeignet fürs Fahrrad

▪ Für das Training dürfen FALS-Schüler die Fechtkleidung auf einem Bügel aufgehängt in der Fecht-Halle lassen.

Ausrüstung



Ausrüstung

12. Vereinskleidung

Wir legen als Verein großen Wert darauf, dass unsere 

Fechter bei Turnieren in Vereinskleidung auftreten. 

Diese könnt Ihr über Hans-Peter Reinartz/Förderverein 

günstig erwerben. Bestellformular findet Ihr auf der 

Webseite des FZS.



Ausrüstung

13. Fechtpass inklusive Gesundheitsprüfung

▪ Der Fechtpass ist ein vom Deutschen Fechter-Bund e.V. (DFB) ausgegebener Ausweis,                                 
der den Besitzer zur Teilnahme an Fechtturnieren in Deutschland berechtigt.

▪ Voraussetzung für die Ausstellung sind die Mitgliedschaft in einem Fechtverein und die                 die, 
bestandene Turnierreifeprüfung.

▪ Im Fechtpass gibt es eine Seite für die Gesundheitsprüfung. 

▪ Minderjährige Fechter benötigen einmal im Jahr eine Gesundheitsprüfung. Die wird vom Kinderarzt 
erstellt und kostet i.d.R. € 10,-

▪ Viele Eltern vergessen die jährliche Erneuerung regelmäßig. Das führt oft zu Stress vor dem Turnier. 
Deshalb tragt Ihr Euch das Erneuerungsdatum am besten direkt als Serientermin in den Kalender -
bestenfalls mit genug Vorlauf.



Ausrüstung – Wo bekomme ich alles her?

Gebraucht kaufen

▪ Ganz am Anfang könnt Ihr die wichtigsten Teile bei den Trainern ausleihen.

▪ Wenn die Kinder beim Fechtsport bleiben wollen, benötigen sie eine eigene Ausrüstung. Die lässt sich sehr gut 
gebraucht kaufen. Am besten fragt Ihr zuerst in den WhatsApp-Gruppen des FZS nach.

▪ Für eine komplett neue Ausstattung kann man gut zum Fechtsport Lieffertz fahren. (lieffertz.com, Eibenweg 1 · 
50767 Köln, vorher anrufen). Einzelteile lassen sich am Rande der Turniere gut kaufen, dort ist i.d.R. ein 
Ausstatter vor Ort, häufig Lieffertz oder Leon Paul

▪ Die Ausrüstungsfotos in dieser Präsentation stammen von der Uhlmann Webseite: https://uhlmann-
fechtsport.com/ (Wir dürfen die Fotos netterweise in dieser Präsentation benutzen.) 

▪ Manche Fechter bevorzugen die Ausrüstung von Leon Paul, die Anzüge sind deutlich teurer, aber angenehm zu 
tragen. (Dianastr. 3, 40223 Düsseldorf, vorher Termin vereinbaren: 0211-41602510)

https://uhlmann-fechtsport.com/
https://uhlmann-fechtsport.com/
https://uhlmann-fechtsport.com/


Ausrüstung - Beschriften

Unser bester Freund – der Edding

▪ Die Kinder sind einfach Kinder und die verlieren oder verlegen oft Dinge. Die Aufregung beim Turnier macht das 
noch schlimmer.

▪ Am besten ist JEDES einzelne Ausrüstungsteil der Kinder beschriftet.

▪ Die Kinder sollten beim Training immer alles mit in die Halle nehmen, für die Umkleidekabinen kann keine 
Haftung übernommen werden.

▪ Wertgegenstände bitte immer mit in die Halle nehmen.



Ausrüstung – Pflege Reparatur

Waschen

▪ Die Kleidung darf meistens nicht wärmer als 30 Grad gewaschen werden und verträgt kein bleichendes 
Waschpulver.

▪ Gelbe Schweißflecke lassen sich manchmal mit Fleckenteufel „Eiweiß“ entfernen. 

Degen

▪ Die Waffen benötigen eine regelmäßige Pflege und Kontrolle auf Funktion.

▪ Die Fechter sollten sehr schnell lernen, sie selbst zu reparieren. Hierfür wird pro Saison ein Kurs angeboten und 
Videos zur Reparatur können weitergeleitet werden.

▪ Im Verein gibt es immer geschickte Sportler, die das für kleines Geld für jüngere Sportler/innen übernehmen. 
Fragt in der WhatsApp Gruppe danach.



Checkliste Turnier

Fechttasche mit:
1. Fechtschuhen
2. Fechtsocken 
3. Fechthose
4. Mädchen: Brustschutz 
5. Unterziehweste
6. Fechtjacke
7. Körperkabel (2 Stück)
8. Waffe (mindestens 2 Degen)
9. Handschuh 

10. Maske 
11. Vereinskleidung 
12. Sportsachen unter der Fechtausrüstung
13. Fechtpass (aktuelle Gesundheitsprüfung)
14. Geld (für Startgebühr, Obmann, Snacks)
15. Trinkflasche (isotonische Getränke)
16. Verpflegung (kleine Süßigkeiten, besser 

kein Traubenzucker, sondern Obst, Brote 
usw.)



Unser Verein



Was ist uns als Verein wichtig?

Das Fechtzentrum Solingen funktioniert nur, wenn sich Eltern engagieren. 

▪ Förderverein: Die Mitgliedschaft im Förderverein ist keine Pflicht, trotzdem ist es 
erfreulich, wenn die Eltern und/oder Großeltern Mitglieder werden. Der Förderverein 
unterstützt insbesondere die Anschaffung von Materialien für den Kindes- und 
Jugendsport und trägt den Vereinsbus für gemeinsame Fahrten zu Turnieren. 

▪ Vereinsleben: Wir organisieren regelmäßig Treffen, wie z.B. das Sommerfest und die 
Weihnachtsfeier. Das sind perfekte Möglichkeiten, den Vorstand, die Trainer und die 
anderen Eltern kennen zu lernen. 



Was ist uns als Verein 
wichtig?
▪ Fahrdienste bei Turnieren: Hier macht es Sinn, 

dass sich Eltern beim Bringen und Abholen 
zusammenschließen: das spart Geld, Energie 
und Nerven.

▪ Heimturniere: Wir organisieren in Solingen 3 bis 
4 Turniere im Jahr. Diese Turniere sind wichtig für 
den Verein. Sie sind eine perfekte Bühne, um uns 
den Sponsoren und anderen Vereinen zu 
präsentieren. Sie sind aber auch eine wichtige 
Einnahmequelle für den Verein. Deshalb ist es 
wichtig, dass Ihr am Turniertag Dienste 
übernehmt. So ein Turniertag macht aber i.d.R. 
auch großen Spaß und bietet die Möglichkeit, die 
Trainer und andere Eltern näher kennenzulernen. 



▪ Sponsoren: Wir freuen uns über Unternehmen, die unseren Verein als Sponsoren 
unterstützen möchten. Vielleicht kennt Ihr in Eurem beruflichen oder privaten Umfeld 
passende Ansprechpartner. Gebt Eure Kontakte oder Empfehlungen gerne an den 
Vorstand weiter, wir übernehmen die persönliche Ansprache. Auch mit einer privaten 
Spende könnt Ihr die Arbeit des Vereins fördern. Der Förderverein stellt Euch dafür 
gerne eine Spendenquittung aus.

▪ Der Lawrence-Gough-Preis ist ein dotierter Nachwuchsförderpreis, der jährlich an 
einen jungen Fechter / eine junge Fechterin des Fechtzentrums Solingen vergeben wird. 
Damit sollen herausragende sportliche Leistungen und Erfolge der zurückliegenden 
Saison honoriert werden. Der Preis wird jährlich im Rahmen einer kleinen Feier 
übergeben. Auch dazu sind Eltern herzlich eingeladen.

Was ist uns als Verein wichtig?
Es geht nicht ohne Euch!



Turniere



Turniere - Organisation

Ankunft:

▪ 60 Minuten vor Beginn vor Ort sein

Vor Ort:

▪ Erstmal zum Anmelden gehen (Fechtpass abgeben)

▪ Dann zur Materialprüfung (Masken- und Handschuhkontrolle)

▪ 30-45 Minuten vor Beginn Aufwärmen und Einfechten



Turniere – die wichtigsten Regeln

Treffweise

▪ Der Degen ist eine reine Stoßwaffe. 

▪ Treffer werden nur mit der Spitze ausgeführt (min. 750 Gramm Druck) 

▪ Es ist verboten, während des Kampfes mit der Spitze der Waffe auf die 
leitende Fechtbahn zu stoßen oder sie auf ihr schleifen zu lassen. 

▪ Ebenso ist es jederzeit verboten, die Waffe auf der Bahn zurechtzubiegen. 
Neben der Fechtbahn aus Stoff oder Metall ist dies jedoch erlaubt. 



Turniere – die wichtigsten Regeln

Gültige Trefffläche
▪ Beim Degen ist der ganze Körper des Fechters, einschließlich Kleidung und Ausrüstung, Trefffläche. 

Daher zählt jeder aufgekommene Treffer, gleichgültig auf welchem Teil des Körpers, der Kleidung 
oder der Ausrüstung er aufgekommen ist.

▪ Wenn beide Fechter getroffen sind und der Melder diese beiden Treffer als gültig anzeigt, ist dies ein 
Doppeltreffer. → Beide bekommen einen Punkt.

▪ Der Kampfrichter berücksichtigt keine Treffer, die durch Berührung der Degenspitzen oder durch 
Berührung des nicht-geerdeten Bodens ausgelöst werden.

▪ Unter bestimmten Umständen kann der Kampfrichter Treffer annullieren. Wann, wie und warum, 
lernen die Kinder im Training und dann evtl. bei der Kampfrichter-Ausbildung, die die meisten 
Fechter in unserem Verein durchlaufen.



Turniere – die wichtigsten Regeln

Beim Antreten auf der Bahn zum Fechten müssen sich die Fechter 
gefechtsbereit einfinden, das heißt: mit

▪ regelkonformer Bekleidung, geschlossener Jacke, angezogenem Handschuh, 

▪ Waffe in der Waffenhand,

▪ eingestecktem und gesichertem Stecker des Körperkabels im Inneren der Glocke. 

▪ Nur die Maske soll mit der unbewaffneten Hand gehalten werden.

▪ Zu Gefechtsbeginn müssen die Haare der Fechter(innen) zusammengefasst werden.

▪ Die Fechter müssen für die Durchführung ihrer Gefechte mit zwei vorschriftsmäßigen und voll 
funktionsfähigen Waffen (eine als Ersatz) und zwei Körperkabeln (eines als Ersatz) auf der 
Fechtbahn antreten. 



Turniere – die wichtigsten Regeln

Alle Teilnehmenden und Zuschauer tragen mit ihrem Verhalten zu einem fairen und reibungslosen 
Turnierablauf bei.

Während der Gefechte halten Zuschauer Abstand zur Fechtbahn. Ratschläge an die Fechter, Kritik 
am Kampfrichter und andere Störungen sind zu unterlassen.

Mitfiebern gehört dazu, gerade wenn das eigene Kind auf der Bahn steht. Als Verein legen wir Wert 
darauf, dass unsere Fechter und ihre Familien durch Fairness, Respekt und gutes Benehmen 
überzeugen.



Turnierablauf
▪ Turniere bestehen aus Vorrunde, häufig aber nicht immer Zwischenrunde, und dem 

Direktausscheid.

▪ Vorrunde: Die Fechter fechten in Pools mit 5 bis 7 Teilnehmern, jede/r gegen jede/n.

▪ In der Vorrunde endet das Gefecht nach 5 Treffern.

▪ Im Direktausscheid endet das Gefecht bis U13 nach 10 Treffern und ab U15 nach 15 Treffern.

▪ Im Direktausscheid endet das Turnier i.d.R. für den Verlierer, der Gewinner/die Gewinnerin 
kommt weiter. Manchmal werden auch alle Plätze genau ausgefochten.

Turniere – die wichtigsten Regeln



Turnierablauf
▪ Bei den jüngeren Fechtern gibt es 

manchmal Turniere mit Hoffnungslauf. 

Dann kann man sich im Verliererpool 

noch mal für den Direktausscheid 

qualifizieren. Das ist am Anfang 

kompliziert. Achtet deshalb auf die 

Anzeigen.

Turniere – die wichtigsten Regeln



Turniere – guter Stil

Anfeuern
▪ Wir interessieren uns auch für die Gefechte der anderen Vereinsmitglieder und feuern diese 

bei Turnieren ebenfalls an.
▪ Wenn zwei Fechter des eigenen Vereins gegeneinander fechten, wird keiner angefeuert. 
▪ Bei unseren Solinger Turnieren sehen wir gerne möglichst viele Zuschauer auf den Rängen 

gegenüber der Hochbahn. 

Siegerehrung
▪ Ihr solltet immer bis zur Siegerehrung beim Turnier bleiben, auch wenn das eigene Kind 

schon früh verloren hat. Wenn Eure Kids eine Medaille gewinnen freut ihr euch sicher auch 
wenn mehr als 5 Personen klatschen.



fechten.org
Die Webseite des DFB → News über aktuelle Großereignisse



Fechtkalender:   https://fencing.ophardt.online/de/calendar

Ausschreibung aufrufen



Das Turnier der 
U13 Herren 
beginnt um 
10.00 Uhr, d.h. 
die Sportler 
sollten um 9.00 
Uhr vor Ort sein.



Die Internetseite: fechten.org                      Kalender

Ist mein Kind 
angemeldet? Auf der
nächsten Seite auf 
„Meldeübersicht 
anzeigen“ klicken

Wird dort 
Degen 
gefochten?



Fechtkalender:   https://fencing.ophardt.online/de/calendar

Hier findet Ihr die 
Meldelisten und oft 
auch Live-
Ergebnissen zu den 
Turnieren. 



Die Internetseite: fechten.org      Ranglisten
Ranglisten sind erst bei älteren Fechtern 
wichtig, wenn es um Qualifikationen für DM, 
EM oder WM geht.



Anmelden zum Turnier

https://fencing.ophardt.online/de/login

https://fencing.ophardt.online/de/login


Anmelden zum Turnier
https://fencing.ophardt.online/de/login

https://fencing.ophardt.online/de/login


Macht mit!
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